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Stadt Cottbus/Chośebuz  
Stadtverordnetenversammlung      
 
 
Protokoll 25 V/10 
 
der 
 
Beratung des Ausschusses Wirtschaft, Bauen und Verkehr  
am 30.11.2010  
 
Ort:               Stadthaus Altmarkt 21, Stadtverordnetensaal 
Beginn:         17:00 Uhr 
Ende:            18:45Uhr 
 
Teilnehmer:  siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1) 
 
Es sind elf stimmberechtigte Stadtverordnete für den Ausschuss Wirtschaft, Bau, Verkehr 
anwesend. 
 
        
 
ÖFFENTLICHER TEIL 
 
Frau Kühl begrüßt die Stadtverordneten und Gäste. 
 
Zusätzlich in die Tagesordnung wird der Tagesordnungspunkt 3.3 Information über die 
Umsetzung von Schlussfolgerungen aus dem Winterdienst Januar 2010 aufgenommen. 
 
Abstimmung der gemeinsamen Tagesordnung:                    einstimmig 
 
 
1.    Bericht des OB  
   
Es gibt keine neuen Informationen. 
       
 
2.     IV – 080/10 
        Sachlicher Teilflächennutzungsplan „Windkraftnutzung“ der Stadt Cottbus (TFNP-W) 
         – Abwägungs- und Feststellungsbeschluss;  
        Masterplan „Cottbuser Ostsee“ – Fortschreibung 
        Fachbereich Stadtentwicklung 
 
Herr Thiele trägt zusammenfassend den Planungsverlauf vor und informiert über die Beteiligung 
der Träger öffentlicher Belange. 
 
Ausschuss Umwelt  
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung  
zur Beschlussfassung empfohlen: 11 : 0 : 0 
 
 
Ausschuss Wirtschaft, Bau, Verkehr 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung  
zur Beschlussfassung empfohlen:  11 : 0 : 0 
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3.     Informationen, Anfragen, Anträge 
 
3.1   Straßenzustandsbericht 2009 der Stadt Cottbus 
        Fachbereich Grün und Verkehrsflächen 
 
Die Verzögerung zum Einbringen der Information über den Straßenzustand 2009 war dem 
Einführen der Doppik und der Umstellung auf die digitale Bewertung geschuldet.  
Frau Adam trägt den Straßenzustandsbericht 2009 vor und informiert übereinzelne neugebaute 
Straßenabschnitte. Besonders geht sie auf eine privatfinanzierte Straße, die Haasower Straße, 
ein.  
Der fortschreitende Verschleiß schlägt sich in den Zustandsnoten 4 und 5 nieder. 
 
Bemerkungen/Fragen: 

- Straßenzustandsbericht wird unter sesam@cottbus.de eingestellt 
- Zustandsnoten 5 haben –u. a. der Nevoigtplatz, der Friedensplatz in Gallinchen, die 

Rosa- Luxemburg- Straße, der Gehweg Stadtpromenade sowie eine Vielzahl der 
unbefestigten Sandgeschlämmten Straßen. 

- Zustandsnote 4 haben u. a. einige Hauptverkehrsstraßen in Cottbus, Beispiele dafür 
sind Straße Döbbrick Süd, Schlachthofstraße, Schmellwitzer Straße, Ströbitzer 
Hauptstraße, Thiemstraße, Straße der Jugend, Kiekebuscher Straße u. Kiekebuscher 
Weg 

- Kosten für den Sanierungsbedarf  der  Straßen der Zustandsnote 3 -5 mit erheblichen 
Unterhaltungskosten konnte im WBV- Ausschuss nicht beantwortet werden und wird 
nachgeliefert. Ergänzend dazu teilte der FB Grün und Verkehrsflächen mit, dass  

- 356 Mio € benötigt werden um diese Straßen grundhaft auszubauen. Die Straßen sind 
meist älter als 40 Jahre und haben keine ausreichende Substanz, um auf diese 
zurückgreifen zu können.  

- Rechtliche Sicherstellung des Ortsverbindungsweges von Skadow nach Willmersdorf. 
Diese Straße ist derzeitig eine Ortsverbindungsstraße in einem sehr schlechten 
Zustand. Es wurde angefragt, ob diese Straße zu einem Radweg abgestuft werden soll. 
Lt. Herrn Pschuskel ist dies aus Sicht der Nutzer nicht möglich.  
Ergänzend wurde vom FB Grün- u. Verkehrsflächen dazu folgende Antwort mitgeteilt: 
Aufgrund des Zustandes werden auch für den Weg nach Finanzierungsmöglichkeiten 
gesucht, um  eine Verbesserung des Zustandes zu erhalten. Eine Möglichkeit wäre z.B. 
diese Straße als Radverbindung 3 m breit mit einer Asphaltbefestigung auszubauen 
unter der Maßgabe der Nutzung dieser Befestigung durch Anlieger (Landwirtschaftliche 
Fahrzeuge). Eine Abstufung ist jedoch bisher nicht vorgenommen.  

 
 
3.2   Information über den Stand der Unterhaltungsmaßnahmen an den Spreedeichen  
        in Cottbus 
        Fachbereich Umwelt und Natur 
 
Herr Bergner stellt den derzeitigen Stand zu den Pegelständen und Durchflussmengen dar und 
informiert, dass keine Entspannung in Sicht ist. 
Gründung einer Arbeitsgruppe in Zusammenarbeit mit dem Landesamt für Umwelt, Gesundheit 
und Verbraucherschutz. Wasserwirtschaftliche Maßnahmen in einzelnen Bereichen. 

- An 5 Abschnitten wurden bzw. werden Maßnahmen wie Unterwuchsbeseitigung, 
Gehölzentfernung (Kiefern) und Stubben ausfräsen durchgeführt. 

- Alle Maßnahmen sind mit der Naturschutzbehörde und dem NABU abgestimmt. 
 
Herr Nicht informiert über die weiteren Termine und Abstimmungen.                                                                
 
 
3.3   Information über die Umsetzung von Schlussfolgerungen aus dem Winterdienst  
        Januar 2010 
        Amt für Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
 
Frau Schneider informiert.(Präsentation als Anlage 2) 



 3

 
Herr Böhmer, ALBA, steht zur Beantwortung von Fragen zur Umsetzung zur Verfügung. 
 
Nachfragen zur Dringlichkeit, zum Ablauf des Winterdienstes an den Haltestellen und zum                             
Winterdienst in Döbbrick, Saspow und Sielow werden beantwortet.  
Probleme sollten sofort an Frau Schneider gegeben werden. Eine Information sollte im 
Amtsblatt erfolgen, damit die Bürger wissen, an wen sie sich wenden können. 
Eine Datenbank über Firmen, die für den Winterdienst zur Verfügung stehen, kann im 
Geschäftsbereich II/Amt 70 eingesehen werden. 
 
 
Der Umweltausschuss zieht sich zur eigenen Beratung zurück. Herr Sperling nimmt an 
der weiteren Beratung des Umweltausschusses teil. 
 
 
4.     Abstimmung zur Tagesordnung des Ausschusses Wirtschaft, Bau, Verkehr           
 
Herr Schaaf entschuldigt Frau Tzschoppe. Im nichtöffentlichen Teil werden neu die 
Tagesordnungspunkte 2.4 und 2.5 Verkauf von Grundstücken aus dem städtischen Grundbesitz 
aufgenommen. 
 
Die veränderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
 
5.     Protokollkontrolle  
         
        Das Protokoll 24 V/10 wird ohne Hinweise bestätigt.       
  
 
6.     Informationen, Anfragen, Anträge 
 
6.1   Information zum aktuellen Stand Ludwig-Leichhardt-Brücke 
        Fachbereich Grün und Verkehrsflächen 
 
Frau Adam informiert, dass die Ludwig-Leichhardt-Brücke auf Grund der hohen Stahlpreise 
nicht wie vorgesehen als Stahlfachwerkbogenkonstruktion sondern als schlaff bewehrte 
Stahlbetonbrücke (3-Feldbauwerk mit zwei Pfeilerscheiben in der Spree) gebaut wird. 
Damit bleiben die Kosten im Budget.  
Das Erscheinungsbild der ursprünglichen Brückenform kann damit aufgenommen werden und 
hinsichtlich der Schlankheit, der optischen Ausgewogenheit und Proportionen zu einem 
modernen zeitgemäßen Bauwerk optimiert werden. Der Auftrag wird noch in diesem Jahr erteilt. 
Der Baubeginn wird im Mai 2011 erfolgen. 
 
 
6.2   Information über den Planungsstand Straße der Jugend 
        Fachbereich Grün und Verkehrsflächen 
 
Frau Adam informiert über die untersuchten Varianten in den einzelnen Abschnitten und stellt 
die Kostenschätzung der Baumaßnahme dar. Es ist vorgesehen, die Baumaßnahme 2012/2013 
umzusetzen. 
Es wird gewünscht, allen Fraktionen eine CD mit der vorgestellten Planung zur Verfügung zu 
stellen. 
 
6.3   Sonstiges 
 
Im nächsten Ausschuss Wirtschaft, Bau, Verkehr soll über die Sperrung des Bahnübergangs 
Parzellenstraße berichtet werden. 
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7.     Beschlussvorlagen 
 
7.1   I – 024/10   
        Satzung über die Festsetzung des Gewerbesteuerhebesatzes der Stadt Cottbus  
        (Gewerbesteuerhebesatzsatzung) 
        Fachbereich Finanzmanagement 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung  
zur Beschlussfassung empfohlen:     6 : 4 : 0 
 
 
7.2   I – 026/10   
        Satzung über die Erhebung von Vergnügungssteuer in der Stadt Cottbus     
        (Vergnügungssteuersatzung) 
        Fachbereich Finanzmanagement 
 
Fragen werden von Herrn Paschke beantwortet. 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung  
zur Beschlussfassung empfohlen:     8 : 1 : 1 
 
 
7.3   I – 028/10  
        Beschluss über den geprüften Jahresabschluss 2009 des Eigenbetriebes GPC 
        Beteiligungsmanagement, Herr Bauch 
 
Im kommenden Jahr im Juni ein Zwischenbericht aller Eigenbetriebe, das heißt halbjährlich. 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung  
zur Beschlussfassung empfohlen:     10 : 0 : 0 
 
 
7.4   I – 029/10 
        Beschluss über die Entlastung der Werkleitung des Eigenbetriebes GPC 
        für das Wirtschaftsjahr 2009 
        Beteiligungsmanagement, Herr Bauch 
 
Herr Galle verlässt die Ausschusssitzung. 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung  
zur Beschlussfassung empfohlen:      9 : 0 : 0 
 
 
7.5   I – 030/10  
        Beschluss über den geprüften Jahresabschluss 2009 des Eigenbetriebes Glad-House 
        Beteiligungsmanagement, Herr Bauch 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung  
zur Beschlussfassung empfohlen:      9 : 0 : 0 
 
 
7.6   I – 031/10  
        Beschluss über die Entlastung der Werkleitung des Eigenbetriebes Glad-House  
        für das Wirtschaftsjahr 2009 
        Beteiligungsmanagement, Herr Bauch 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung  
zur Beschlussfassung empfohlen:      9 : 0 : 0 
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7.7   I – 032/10  
        Beschluss über den geprüften Jahresabschluss 2009 des Eigenbetriebes Tierpark Cottbus 
        Beteiligungsmanagement, Herr Bauch   
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung  
zur Beschlussfassung empfohlen:      9 : 0 : 0 
  
 
7.8   I – 033/10  
        Beschluss über die Entlastung der Werkleitung des Eigenbetriebes Tierpark Cottbus  
        für das Wirtschaftsjahr 2009 
        Beteiligungsmanagement, Herr Bauch 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung  
zur Beschlussfassung empfohlen:      9 : 0 : 0 
 
 
7.9   IV – 088/10 
        Änderung der Regelung über die Gewährung eines Abschlages auf den Ausgleichsbetrag  
        bei Abschluss einer Ablösevereinbarung im Sanierungsgebiet „Modellstadt Cottbus“ 
        Fachbereich Stadtentwicklung 
 
Frau Löwa informiert über die Fortführung der Regelung bis Ende 2011. Eine Nachfrage wird 
mit dem Protokoll beantwortet (Anlage 3) 
  
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung  
zur Beschlussfassung empfohlen:      9 : 0 : 0 
 
 
 
 
 
 
Schaaf  
Vorsitzender des Ausschusses 
Wirtschaft, Bau, Verkehr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


